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Pfarrer Dr. Wolfgang Reuter ist neuer geistlicher

Beirat des SKFM Düsseldorf e.V.

Der SKFM Düsseldorf e.V. freut sich zum 01. Juni 2022  Dr.
Wolfgang Reuter als neuen geistlichen Beirat des Vereins
begrüßen zu dürfen.

In dieser Funktion wird Dr. Reuter den SKFM in Fragen des
Glaubens und der Seelsorge unterstützen. Er widmet sich
geistlichen, theologischen und pastoralen Aufgaben und hat eine
beratende Stimme innerhalb der verschiedenen Gremien.

Dr. Reuter blickt auf eine eindrucksvolle Vita zurück.
Neben seinen seelsorgerischen Tätigkeiten als Gemeinde- und
Krankenhausseelsorger, als Leiter der Seelsorge am LVR-Klinikum,
Kliniken der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf und als
Koordinator der Behinderten- und Psychiatrieseelsorge in
Düsseldorf / Rhein-Kreis Neuss absolvierte er eine
psychoanalytische Ausbildung und vereint als Theologe und
Psychotherapeut zwei äußerst interessante Arbeits- und
Forschungsfelder.

Von 1998 bis 2013 war Dr. Reuter Vorstandsmitglied der
Gesellschaft für Psychoanalyse und Psychotherapie (GPP).
Ab1998 wirkte er in der Zusatzqualifikation pastoraler Dienste in
der Seelsorge für psychisch Kranke und Behinderte in Trägerschaft
der Nordrhein-westfälischen Bistümer mit.
weiterlesen

25 Jahre knacKPunkt

Man kann sich zu Recht fragen, was eigentlich gefeiert wird, wenn
es in Düsseldorf immer noch junge Mädchen und Frauen gibt, die
mehr oder weniger auf der Straße leben, psychisch auffällig sind,
Drogen konsumieren, in anderen Einrichtungen der Jugendhilfe
nicht ankommmen, haltlos sind und nicht selten der
Beschaffungsprostitution nachgehen?

Die Mitarbeiter*innen des knacKPunkt können es sagen:
Wir denken an jedes Mädchen und jede Frau, die den Weg zu uns
gefunden hat,
jede junge Frau, die einmal durchatmet und uns ihr Vertrauen
schenkt,
die langsam beginnt, aus ihrem Leben zu erzählen,
die sich eine Zeitlang ausruht.

Wir denken an jedes Mädchen, das auch etwas isst oder duscht,
an jedes Lachen und Weinen, an „einmal richtig Dampf ablassen“,
an das Schweigen, das wir mittragen,
an jede Träne - ob vor Kummer oder vor Freude geweint,
oder eben auch an jeden Schritt, ob klein oder groß in Richtungen,
die wir gemeinsam
gehen oder begleiten dürfen.
weiterlesen



Großzügige Spende für den knacKPunkt vom

Japanischen Club Düsseldorf e.V.
Als Mitorganisator des Japan-Tages in den Kulturzelten an der
Rheinpromenade sammelte der Japanische Club Düsseldorf e.V
am 21.05.2022 von den Besuchern Spenden für gemeinnützige
Projekte in Düsseldorf und Umgebung.
Nach der Corona bedingten, zweijährigen Pause freuten sich nun
die Mitarbeiter*innen der Notschlafstelle knacKPunkt über die
Weitergabe einer großzügige Spende.
Der SKFM Düsseldorf sagt "Vielen Dank!".

Eröffnung des Suchthilfezentrums Flur45

Nach zehn Monaten Ideen sammeln, Brainstorming, Schreiben von Konzeptionen und Anträgen, Kopfzerbrechen, Großeinkäufen,
Möbelschleppen und jeder Menge Engagement und Spaß an der Arbeit mit dem neuen Team, ist es geschafft.
Naja fast…
Seit dem 15. Juni 2022 haben das Kontaktcafé und die Tagesstrukturierung der "Flur45" geöffnet. Das Kontaktcafé im Erdgeschoss öffnet
für drogenkonsumierende Menschen täglich von 08:30 bis 13:00 Uhr in einem Provisorium. Ohne Tür und Theke, dafür mit leckerem
frischen Kaffee, Keksen, Sandwiches und bequemen Sofas lässt es sich hier gut verweilen. Im Büro fanden schon erste erfolgreiche
Beratungsgespräche statt. Die Maßnahmen zur Tagesstrukturierung beginnen in kleinen Schritten. Zunächst wird vor allem Kaffee und
Aufenthalt geboten und in Kürze folgen Kreativangebote, Gärtnern und Co.
Am 20. Juni zog die substituierende Ärztin, Frau Dr. Anheyer, mit dem „ersten Schwung“ ihrer Patient*innen ins Erdgeschoss. Wir freuen
uns sehr darüber, diese Menschen in unseren Räumen begrüßen zu können.
Beinahe jeden Tag suchen wir im Rahmen der Streetwork die Szeneplätze rund um den Hauptbahnhof in Düsseldorf auf um das neue
Suchthilfezentrum bekannt zu machen. Dabei bekommen wir viele positive Rückmeldungen und Nachfragen von den Klient*innen.

Der letzte Schliff:
Ende Juni werden im Café die Küche und Theke gebaut. Dann beginnen farbenfrohe Malerarbeiten und Dekorationen, letztes Umräumen
und das Verlegen der letzten Anschlüsse. Auch beziehen die Kolleg*innen der Drogenberatungsstelle „komm-pass“, des Betreuten
Wohnens „in vivo“ und der Arbeitsgelegenheit das Haus.
Wir freuen uns, dass nun das, lange leer gestandene, Haus mit neuem Leben gefüllt wird.

Anna Erdmann – Mitarbeiterin



Am Grab von Anna Niedieck

Fast zeitgleich mit dem Eingang einer sehr großen Spende im Jahre 2019 meldete sich beim SKFM Düsseldorf die Friedhofsverwaltung
des Düsseldorfer Nordfriedhofes und fragte beim damaligen Vorstand, Heinz Werner Schnittker, nach, ob dieser mit dem Namen „Anna
Niedieck“ etwas anfangen könnte. Auf dem „Millionenhügel“ des Friedhofes wurde das verwilderte Grab gefunden und drohte abgeräumt
zu werden.
Und natürlich konnte man mit dem Namen etwas anfangen, denn der „Sozialdienst katholischer Frauen und Männer Düsseldorf e.V.“
wurde im Jahr 1903 von Anna Niedieck gemeinsam mit weiteren sozial engagierten Düsseldorfer Bürgerinnen gegründet.
Und so folgte unter Verwendung der o.g. Spende am 02.12.2019 die Gründung einer Stiftung auf den Namen seiner Vereinsgründerin
Anna Niedieck und unter dem Dach der Caritas Stiftung im Erzbistum Köln.
Diese soll die Arbeit des SKFM fördern und weitere finanzielle Unterstützung gewinnen. Sie wird treuhänderisch durch die Caritas Stiftung
im Erzbistum Köln verwaltet und hat ein Vermögen von insgesamt zwei Millionen Euro.

„Mit der Namensgebung wollen wir an das außerordentliche Engagement Anna
Niediecks erinnern. Aus ihrem christlichen Selbstverständnis engagierte sie sich
ehrenamtlich, beruflich und politisch für Menschen in Not“, so Heinz-Werner
Schnittker, seinerzeit Vorstandsvorsitzender des SKFM Düsseldorf.

Selbstverständlich übernahm der SKFM Düsseldorf e.V. auch die Patenschaft und Pflege für das Grab Anna Niediecks und so erfolgte
zum Gedenken am 24. Mai 2022 ein gemeinsamer Besuch des Stiftungsrates an der Grabstätte.

Unser Bild zeigt (v.l.n.r)

Edith Fieger, Mitglied des Stiftungsrates / Elmar Borgmann stellv. Vorsitzender, Vorstandsvorsitzender des SKFM Düsseldorf e.V. / Prof.
Dr. Rudolf Voller, Vorsitzender / Ursula Knoblich Mitglied des Stiftungsrates, stellv. Vorstandsvorsitzende des SKFM Düsseldorf e.V.
Matthias Kaffka, Mitglied des Stiftungsrates

Weitere Informationen:
www.anna-niedieck-stiftung.de

Großer Handtaschenverkauf zu Gunsten von RAHAB

Nach dem großen Erfolg der außerordentlichen Spenden-Aktion unseres Fachbreiches RAHAB, gebrauchte und gut erhaltene
Handtaschen zu sammeln, um sie weiterzuverkaufen, findet nun am 02. Juli von 10.00 bis 18.00 Uhr der große Verkauf der Handtaschen
statt (=> Flyer).
Der Spendenerlös soll den RAHAB-Klientinnen zugutekommen, um Deutschsprachkurse zu finanzieren oder zur Existenzsicherung
beizutragen.

Vielleicht ist ja auch für Sie eine "neue" Tasche dabei? Wir freuen uns auf Ihren Besuch
RAHAB und der SKFM Düsseldorf e.V.



Fensterkonzert am 24.05.2022 in der Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete Oberlörickerstr. 321



Nach 2 jähriger pandemiebedingter Chorpause, ohne Proben und öffentliche Auftritte, gab der Jazz- und Popchor Meerbusch ein erstes,
kleines Konzert in der Unterkunft Oberlörickerstr. 321., in welcher der SKFM Düsseldorf e.V.  für die soziale Beratung und Betreuung der
geflüchteten Menschen verantwortlich ist.
Ermöglicht werden konnte dieses Konzert durch die Anfrage eines ehrenamtlichen Mitarbeiters der SKFM, welcher ebenfalls ein Sänger
des Chores ist.
Pünktlich zum Beginn des Auftrittes unter freiem Himmel, brach die Sonne durch die Wolken und die anwesenden Besucher, bestehend
aus Bewohner*innen der Unterkunft, ehrenamtlichen Mitarbeitenden und Nachbarn genossen ein kleines, aber musikalisch sehr
bewegendes Konzert. An manchen Stellen konnte sogar mitgesungen werden.
Für die Bewohner*innen war es eine  sehr willkommene Abwechslung  und es ergaben sich nach dem Konzert noch viele nette Gespräche
und Begegnungen.

Cordula Gnoß-Manhillen, Fachbereichsleitung Flüchtlingshilfe



Der SKFM Düsseldorf e.V. in den sozialen Medien

Der SKFM ist nun auch in den sozialen Medien vertreten

und informiert Sie gerne zeitnah über die neuesten

Entwicklungen, Nachrichten und Projekte.

Besuchen Sie uns auf...

facebook

Instagramm

Youtube



offene Stellen im SKFM Düsseldorf e.V.
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Spenden können Sie
hier
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Sozialdienst katholischer Frauen und Männer Düsseldorf e.V.
Ulmenstr. 67, 40476 Düsseldorf

Amtsgericht Düsseldorf, Vereinsregister-Nr.: 3859
Vorstand: Elmar Borgmann (Vorsitzender), Ursula Knoblich(stv. Vorsitzende)
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